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Kai Willig 

Regionaler Fachberater - Geschichte- 

Westpfalz  

dienstl.:    Staatliches Aufbaugymnasium Alzey 

                 Ernst-Ludwig-Straße 47-51 

                 55232 Alzey 

                 Tel.: 06731/9601-0    Fax: 06731/9601-66 

 privat:     Tel.: 06352/700788 

                 E-Mail: Kai.Willig@online.de  

 

 

                                                                                                                                          10.08.2009 

 

An den/die 

Fachkonferenzleiter/in für Geschichte  

durch die Schulleitung 

 

 

mit der Bitte um Weiterleitung an alle Fachkolleginnen und Fachkollegen 

 

 

 

Viertes Rundschreiben des Regionalen Fachberaters Geschichte Westpfalz  

 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

sehr geehrter Herr Kollege, 

 

ich begrüße Sie herzlich im Schuljahr 2009/10 und wünsche Ihnen einen guten Start sowie viel  

Energie und Freude bei der Bewältigung der vor Ihnen liegenden Aufgaben. 

 

Zunächst möchte ich Ihnen einige Informationen zur bevorstehenden Abiturprüfung geben: 

 

Auch in diesem Jahr werden wieder neben der Abiturprüfungsordnung das neue Rundschreiben 

des MBWJK zur AbiPrO vom 03.07.2009 sowie die EPA Geschichte den verbindlichen Rahmen 

bilden. Sie können die entsprechenden Vorschriften leicht über die Links meiner Homepage 

www.kai-willig.de unter Rechtsgrundlagen oder über den Bildungsserver des Landes unter 

http://gymnasium.bildung-rp.de/rechtsgrundlagen.html (AbiPrO und RS) bzw. unter 

http://gymnasium.bildung-rp.de/lehrplaene-epa.html (EPA Geschichte) aufrufen. Insbesondere 

empfehle ich die fachspezifischen Hinweise für die gemeinschaftskundlichen Fächer Ihrer Auf-

merksamkeit. Auf Seite 58 finden Sie die leicht erweiterte Checkliste, die Sie bei der Überprü-

fung, ob alle Anforderungen erfüllt sind, unterstützen wird.  

Für die neuen Kolleginnen und Kollegen sei darauf hingewiesen, dass die EPA in gedruckter 

Form über den Luchterhand-Verlag (http://www.luchterhand.de) oder über Kundenservice: Wol-

ters Kluwer Deutschland GmbH, Hermann-Luchterhand-Str. 10, 56566 Neuwied, Tel. 09261/ 

969-4000 zu beziehen sind.  

Ich bitte Fachkonferenzen, die Beratungsbedarf zum Abitur haben, sich möglichst bald mit mir in 

Verbindung zu setzen.  

In diesem Zusammenhang empfehle ich Ihnen auch eine Informationsveranstaltung zum Thema 

Schriftliche Abiturprüfung in Geschichte, die ich insbesondere für Kolleginnen und Kollegen 

anbiete, die aktuell schriftliche Abiturarbeiten einreichen werden. 

  
Termin:  Donnerstag, 24.09.2009  

Zeit:  14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr  

Ort:  IGS Otterberg, Schulstraße 1, 67697 Otterberg  

Raum:  Aula  

Anmeldung: Kai.Willig@online.de 

 

http://www.kai-willig.de/
http://gymnasium.bildung-rp.de/rechtsgrundlagen.html
http://www.luchterhand.de/
mailto:Kai.Willig@online.de
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Weiterhin biete ich folgende Fortbildungen über das IFB in Speyer an: 

 

  Der Lehrplan Gemeinschaftskunde/Schwerpunkt Geschichte (Sekundarstufe II) im 

Hinblick auf die Abiturprüfung am 08.09.2009. Im Zentrum der Fortbildung steht der 

Umgang mit dem Lehrplan im Hinblick auf die schriftliche und mündliche Abiturprü-

fung (Einbezug der EPA) und eine beispielhafte Erstellung eines LK-Kursprogramms. 

Die Fortbildung richtet sich insbesondere an Lehrkräfte, die noch wenig Oberstufener-

fahrung haben. (IFB-Veranstaltungs-Nr.: 92 165 08 01) 

 

 "Polen im Geschichts- und Deutschunterricht“ am 07.10.2009 in Kooperation mit 

dem Deutschen Polen-Institut und der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außen-

stelle Schulaufsicht Koblenz (Herrn LRSD Hubert Luszczynski, Koordinator für inter-

regionale Zusammenarbeit im Bildungsbereich mit den MOE-Staaten und Vertreter der 

Zentralstelle des Deutsch-Polnischen Jugendwerks für den Schüleraustausch bei der 

ADD). (IFB Veranstaltungs-Nr. 92 165 07 01)  

 

Was die Fortbildungen der RFB Geschichte insgesamt betrifft, so bitte ich Sie, sich auf dem Ge-

schichtsportal des Bildungsservers (http://geschichte.bildung-rp.de/gehezu/startseite.html) unter 

Hilfen zum Unterricht -> Fortbildungsangebote zu informieren. 

 

In Sachen Wettbewerbe möchte ich Ihnen folgendes mitteilen: In diesem Jahr gab es im Ge-

schichtswettbewerb des Bundespräsidenten insgesamt 133 Beiträge von Schülerinnen und Schü-

lern  aus Rheinland-Pfalz. Davon erhielten 20 einen Landespreis und weitere 20 einen Förder-

preis. Am 31.08.09 um 11.00 Uhr  wird Frau Staatssekretärin Vera Reiß im Landesarchiv in 

Speyer die Preise für die rheinland-pfälzischen Landessieger überreichen. Ich möchte dieses Er-

eignis zum Anlass nehmen, Sie zu ermutigen, sich mit Ihren Schülerinnen und Schülern verstärkt 

an historischen Wettbewerben zu beteiligen. Grundsätzliche und aktuelle Informationen über 

Schülerwettbewerbe in Rheinland-Pfalz bietet die dafür eingerichtete Homepage auf dem Bil-

dungsserver unter www.wettbewerbe.bildung-rp.de. Dort werden Sie über Wettbewerbe zur Ge-

meinschaftskunde und zur politischen Bildung zu den für unser Fach relevanten Wettbewerben 

weitergeleitet.  

  

Wichtige Impulse hat der Geschichtsunterricht durch das Jubiläum "20 Jahre Mauerfall" erhal-

ten. Die Beschäftigung mit der DDR-Geschichte wird im GU künftig spürbar stärkere Beachtung 

erfahren. Die Beschlüsse der 325. Sitzung der KMK vom März dieses Jahres und die fraktions-

übergreifende Initiative von SPD, CDU und FDP für eine zeitgemäße Auseinandersetzung  mit 

der DDR-Geschichte an rheinland-pfälzischen Schulen werden ihre Auswirkung auf die anste-

hende Überarbeitung des Lehrplans Geschichte der Sekundarstufe I haben. Weiterhin hat sich 

Anfang März eine fachdidaktische Kommission im PZ konstituiert, die mit einer Erweiterung des 

Lehrplans Gesellschaftslehre (IGS) u. a. um das Thema SED-Diktatur beauftragt ist. In diesem 

thematischen Zusammenhang möchte ich Sie auf folgende Online-Angebote aufmerksam ma-

chen: 

 

 Unter www.stiftung-aufarbeitung.de finden Sie interessante Informationen der "Bundesstif-

tung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur". Die Stiftung bietet von Veranstaltungen über 

Publikationen bis hin zu Plakatausstellungen eine Fülle von Möglichkeiten, sich dem The-

ma DDR-Geschichte zu nähern.  

 

 Eine weitere Quelle fundierter Information ist das gemeinsame Projekt des Zentrums für 

Zeithistorische Forschung Potsdam e.V., der Bundeszentrale für politische Bildung und des 

Deutschlandradios: Chronik der Mauer (www.chronik-der-mauer.de). Die Website ist be-

sonders interessant durch eine Chronik, die eine Fülle von Fakten, Texten, Quellen und 

Bildern übersichtlich in Zeitleistenform präsentiert. 

http://geschichte.bildung-rp.de/gehezu/startseite.html
http://www.wettbewerbe.bildung-rp.de/
http://www.stiftung-aufarbeitung.de/
http://www.chronik-der-mauer.de/
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 Die Bundeszentrale für politische Bildung beteiligt sich mit weiteren Kooperationspartnern 

unter www.deinegeschichte.de an einem interaktiven Bildungsportal mit einem bundeswei-

ten Medienwettbewerb ("Du schreibst Geschichte!") und Workshops für Schulen zum 

Thema deutsch-deutsche Geschichte (lernen, machen, publizieren). 

 

 Schließlich möchte ich diesbezüglich auch noch einmal auf die Koordinierungsstelle für 

Zeitzeugengespräche im Unterricht in Rheinland-Pfalz hinweisen, die etliche Zeitzeugen 

zu dieser Thematik vermitteln kann (http://zeitzeugen.bildung-rp.de). 

 

 

Für außerschulisches Lernen empfehle ich die Ausstellungen der Museen der umliegenden Re-

gionen Ihrer Aufmerksamkeit: 

  

Zunächst ist die neue Sonderausstellung des Historischen Museums der Pfalz in Speyer, das am 

13. September 2009 seine Tore zum Thema Hexen - Mythos und Wirklichkeit öffnen wird, zu 

erwähnen sowie die parallele Mitmach-Ausstellung des Jungen Museums Speyer  Hexen - Krö-

tenschleim und Spinnenbein.  

 

Auch das Badische Landesmuseum Karlsruhe bietet ab dem 24. Oktober 2009 eine interessante 

Ausstellung mit dem Titel Das Königreich der Vandalen an. 

 

Schließlich möchte ich noch auf die Ausstellungen der Reiss-Engelhorn-Museen in Mannheim 

verweisen: Zum einen auf die Ausstellung zum Thema Luther (Fundsache Luther. Archäologen 

auf den Spuren des Reformators), die noch bis zum 15.November präsentiert wird, und zum an-

deren auf die Alexander-Ausstellung, die am 03. Oktober eröffnet wird (Alexander der Große 

und die Öffnung der Welt. Asiens Kulturen im Wandel).  

  

Informationen und Links zu den Ausstellungen finden Sie auf meiner Homepage unter Aktuelles. 

 

Abschließend weise ich darauf hin, dass Sie mich natürlich gerne zu Fachkonferenzen zu allen 

Themen rund um das Fach Geschichte einladen können. Setzen Sie sich einfach mit mir per E-

Mail oder auch telefonisch in Verbindung. 

 

 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

Kai Willig 

http://www.deinegeschichte.de/
http://zeitzeugen.bildung-rp.de/

